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Mitglieder-Info Nr. 44/2011 

Kürzung des Zugangsfaktors bei Renten wegen Erwerbs minderung bzw. Hinterbliebe-
nenrenten nach SGB VI 

Meine Mitglieder-Info 23/2011 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wie Ihnen bekannt ist, hat das Bundesverfassungsgericht u. a. am 11.01.2011 entschie-
denen, dass die Abschläge auf Erwerbsminderungs- und Hinterbliebenenrenten rechtmä-
ßig sind. 

Um den Verwaltungsaufwand möglichst gering zu halten, fragt die Deutsche Rentenversi-
cherung Bund mit Schreiben vom 25.05.2011 hier an, ob wir kurzfristig bestätigen würden, 
dass die Fälle auch aus unserer Sicht als erledigt zu betrachten sind. Ein gleichlautendes 
Schreiben ging auch an den Deutschen Landkreistag, den Deutschen Städtetag und dem 
Deutschen Städte- und Gemeindebund.  

Mit gemeinsamen Schreiben vom 01.06.2011 haben wir dem Vorschlag der Deutschen 
Rentenversicherung Bund zugestimmt, den anhängigen Widerspruchs- und Überprü-
fungsverfahren ohne weitere Bescheiderteilung abzuschließen. 

Das Schreiben der Deutschen Rentenversicherung Bund und das gemeinsame Schreiben 
der Kommunalen Spitzenverbände und der BAGüS habe ich Ihnen als Anlage zur Kennt-
nisnahme beigefügt. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Matthias Krömer 
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